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Oldenburgische Anzeigen.
Sonnabend , N 17. den 27. Februar 1836.

to

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Dienst Ernennungen und Veränderungen.

Se. Königl . Hoheit der Großherzog haben :
(Janr. 30.) den Pfarrer und Consistorial: Assessor

Heddaus in Birkenfeld zum Superinten
benten und ersten Pfarrer baselbst,

den Collaborator Wöhler in Eutin zum
zweiten Pfarrer in Birkenfeld ernannt;(Jant. 30.) Die zweite Cammercopiiftenstelle in Eus
tin dem Schreiber Haase verliehen;(Febr. 10.) den Geometer OfthoffzumVermessungs
conducteur ernannt ;

(Febr. 15.) bem D. A. Rath Stricker den Titel
Geheimer Hofrath, und dem Canzlei-Af:
feffor Schmedes den Titel Hofrath vers
lichen ;

(Febr. 15.) den Canzleifecretair v. Finch zum ersten
und den Landgerichtssecretair Runde zum
zweiten Canzleifecretair ernannt.

Publicationen und Ankündigungen.
Militair :Collegium.

1) Am 3. März d. J., Morgens 11 Uhr, were
ben imSigungs-Locale des Militair Collegiums fol
gendeKusverdingungen Statt haben, als :

1) der Lieferung der Lichter, des Dels und des
Dochtes für die Infanterie -Easerne, die Artillerie:
Caferne, das Militair -Hospital und die Wachen ;

2) der Lieferung des Torfes für die Infanteries
Caserne, die Artillerie :Easerne und das Labora
torium;

3) der Lieferung der Hospital-Bedürfnisse anThee,
Buder, Essig, Seife .;

4) ber Leistung der Militairfuhren von Oldenburg
nach dem Lager und von dort zurück, so wie

ber Lieferung des im Lager erforderlichen Rog
genftrobes und Torfes,

woju die Annahmeluftigen eingeladen werden .
Oldenburg , den 18. Febr. 1836.

Jurgens.
v. Schele.

ilitair-Montirungs : Commission.
2) Es wird die Anschaffung einer 8 Tage ge:

Glocke und zwei transparenten Zifferblättern gegen bie
henden Uhr mit meffingenem Räderwerk, metaliner

baute Infanterie -Caferne beabsichtigt . Der Fall für
Straße und gegen den Hof, für die biefige neues

die Gewichte tann 35 Fuß betragen . Die Uhr muß

muß der Lieferant für die Tabelfreiheit des ganzen
gegen den 1. August d. J. hier geliefert seyn, und

Werte ein Jahr lang einstehen. Die näheren Bes

Strack hieselbst.
dingungen find zu erfahren bei dem Bauconducteur

Oldenburg , den 18. Februar 1836.

Cammer.
v. Ranzow.

3) Diejenigen , welche für den Monat März
1836. Pacht Canon und Recognitionsgelber in
Neuen Stücken zu bezahlen haben, können diese
Bahlungen bei den Umtseinnehmern auch in Golde
mit einem Aufgelde von 3%, Proc., mithin statt 100

x
in N. %, St. 103 45 gr. in Golde, statt

10 re in N. % St. 10 26 gt. % fw. in
Golde und statt 1 in N. , St. in Golde 1

2 gr. 30 fw. entrichten.
Oldenburg , den 25. Febr. 1836.

Georg.
Hollmann.

4) Das am hiesigen Schloßplage belegene, zum
ehemaligen Oldenburgischen Bouwerke gehörige alte
Stallgebäude, soll abgebrochen und die Abbruchsarbeit



am 5. f. M. öffentlich mindestfordernd ausverdungen
werden. Unnehmungsluftige haben sich am gedachten
Tage, um 11 Uhr Vormittags, im Locale dee Cam
mer einzufinden.

Oldenburg , den 24. Februar 1836.
Georg.

Schleifer

Oldenburger Stadt- und Landgericht.
5) Jn Convocationssachen wegen der von dem

Kirchenboten Johann Hinrich Kröger zu 3wischenahn,
als Curator des Köters und Mauermanns Friedrich
Kröger daselbst verkauften Grundstücke, werden alle
diejenigen, welche sich in dem auf den 8. dieses Mo¬

nats angefegt geweſenen Angabetermine mit ihren
Einwendungen , Ansprüchen und Forderungen nicht
gemeldet haben, hiedurch daran präcludirt, und wird
ihnen ein ewiges Stillschweigen auferlegt.

Oldenburg , den 13. Februar 1836.
Mienden.
Wöbcken .

6) Der am 17. Juli 1834. wider den Kauf
mann Franz Egeling hieselbst, erkannte Concurs der
Gläubiger ist heute für beendigt erklärt, was hiemit
Effentlich bekannt gemacht wird.

Oldenburg , den 18. Febr. 1836.
Bienden.
Wöbcken.

7) Es wird hieburch bekannt gemacht, daß auf
Antrag des Rechnungstellers Becker hieselbst, als Cu
rators der Concursmasse des gewefenen Feldwebels
Johann Hinrich Flen und als Gevollmächtigter der
Erben des wept. Gastwirths Hinrich Wenke hieselbst,
zum abermaligen Verkaufsauffageder zum Nachlasse
bes weyland Kaufmanns Johann Adam Jten am

äußersten Damm gehörigen, und in № 1. sub 3)
ber diesjährigen Oldenburgischen Anzeigen näher bes

zeichneten Immobilien, Termin auf den 12. März
biefes Jahrs, Mittags 12 Uhr, angelegt worden ist,
in welchem der Zuschlag jedenfalls erfolgen soll.

Oldenburg, den 24. Febr. 1836.

Neuenburger Landgericht.

Mienden.
93öbcken.

8) Jn Convocationssachen der Creditoren des
Brinkfigers Gerd Diedrich Albers zu Westerstede
und des Grundheuermanns Johann Diedrich Ulken,
zu Hüllstede wegen der an den Lehnsmeyer Johann

Anton Stamer zu Blephaus verkauften, zu Hüllste

belegenen fog Westerbrocks Mische von 5 Tagwe
werden alle diejenigen, welche sich mit ihren etwaige

Einwendungen , Forderungen und Ansprüchen in de
auf den 8. dieses Monats hieselbst zur Angabe a
gefesten Termine nicht gemeldet haben, folcher bi

durch für verlustig erklärt und wird ihnen ein in

merwährendes Stillschweigen auferlegt .
Neuenburg, den 15. Februar 1836.

v. Blum .
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ge9) In Convocationssachen des Grundheuerman

Johann Diedr . Ulken zu Hüllstede Creditoren,

gen 1)
na
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allba belegenen Grundheuerstdaselbst verkaufteigenmacher Detje Klinkenb

mit mehreren acquirirten Grundstücken, so wie wy
des demselben auf den Todesfall geschenkten Eing
und Handwerksgeräths , ferner 2) wegen des an
Brennereibesiger Johann Koch zu Westerstede ve

kauften, auf dem Hülsteder Esche belegenen , 3
Desolim Bohms Bau acquirirten halben Hausackers

plus minus 3 Scheffel Saat, werden alle diejenige pu
welche sich mit ihren Einwendungen, Forderun
und Ansprüchen in tem auf den 8. diefes Mon

angefest gewesenen Angabetermine nicht geme Ar
haben, solcher hiedurch für verlustig erklärt, und
ihnen ein immerwährendes Stillschweigen aufer

Neuenburg, den 15. Febr. 1836.

J
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v. Blum. Ri
Ahlhorn. Be

d.Gloppenburger Landgericht,md ( 1
10) Nach dem Wunsche der Creditoren des

Wilh. Schnieders in Helmighausen soll mit dem

fentlich meistbietenden Verkaufe des Concursul

bestehend in der zu Helmighausen belegenen gest

fener Stelle und trei Ständen in der Kirche zu

ningen, am 28. März d. J. Vormittags 10 U

im Hause des Schenkwirths Heint. Buhlert in

ningen verfahren werden, wo die Kaufliebhaberi
einzufinden haben.

Cloppenburg, den 13. Febr . 1836.

tet i
b. Deber .
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10

be
fe

Gräfl. Bentinksdes Umtsgericht zu Val S
11) Der gegen den Heuermann Diert Delfta

zu Feringhave mittelst Decrets vom 21. Deca U

v. J. auf geschehene Güterabtretung erfännite C

curs ist, da bis jeht kein Gläubiger auf Footfi

desselben gedrungen hat, der angedrohten Bern
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zu

nung gemäß, am heutigen Tage wieder aufgehoben Oldenburger Stadt Magistrat
worden .

Barel, ben 17. Febr. 1836 .

UmtRodenkirchen

do
Kropp.
Onken.dot bad sonten, aupd

12) Das um Maytag d. 3. aus der Pacht fals
lende Herrschaftliche olim Dierk Müllersche Haus
zu Klippfanne foll unter den demnächst bekannt zu
machenden Bedingungen am 7. März d. J., Mer
gens :10 Uhr, auf hiesiger, Amtsstube zum Abbruch
nach geendigter Wachtzeit öffentlich an den Meifibies
tenden salva approbatione camerae verkaufe wers
den.

.9117) Das von dem Tischlermeister Tonnies Koop.
mann vor dem Haarenthore und dessen Ehefrau,
Margarethe, geborne Witte, om 16. Febr. 1835.
vor dem Magistrate errichtete Testament , soll, nach
dem kürzlich erfolgten Ableben beider, am 3. Märg
b. I., Vormittags 11 Uhr, auf dem Rathhause
hieselbst publicirt werden.
d.

Oldenburg , den 22. Febr. 1836, andnid Mörden .
Arkenau.

18) Diejenigen, welche in diesem Jahre auf der
Stadtgemeinheit ich weiden laffen wollen, haben
sich deshalb bei dem Arbeiter Brookfiet zum BürgersModenkirchen, den 18. Febr. 1836.felde zu melden.cannabis Eschen . v. Heimburg .ma

13) Dae am 18. Februar 1834. vor dem Umte
errichtete Testament des Jürgen Friederich Lehmkuhl
zu Absen soll, nach dem nunmehr erfolgten Ableben
des Teftators, am 3. März d. I. auf hiesigem Amte
publiciet werden.

Rodenkirchen , den 17. Febr. 1836.

Amt Löningen.
Eichen. v. Heimburg.

ad me sjubi
14) Das am 7. April 1818. vor hiesigem Amte

errichtete Testament des Eigners Johann Gerhard
Heimbrock und dessen Ehefrau , Anna Maria, geb.
Riehemann zu Benstrup, soll, nach dem vor einiger
Seit erfolgten Tode der Testatoren , am 3. März
d. Morgens 9 Uhr, hieselbst publicirt werden.

Löningen , den 18, Februar, 1836.
Hümme.

15) Um Dienstag, den 1. März d. I, Morgens
10 Uhr, follen auf hiesigemAmtel

etwa 88 Malter Rocken unddu
75 Hafer, sel sgidsitessisit

Das an den Stadtcämmerer Harbers voraus 34
bezahlende Weidegeld beträgt:

für eine Milchkuhfein Ralb
ein Rind
ein Füllen
ein Pferd

2 x 36 gr. Gold.
1
1 54

54
4

Außerdem ist das gewöhnliche Hirten resp. Hüte
geld zu entrichten.

Oldenburg , den 16. Febr. 86. dis
Woodenand had no Arkenau .

Zweyte Publication.
Oldenburger Stadt und Landgericht . ahid

burg, hat seine auf der Wunderburg belegene, zu 6
1) Der Geheime Hofrath Burmester, zu Ostern

Scheffel Saat 17 R. vermessene Weide, gegeneinen Theil des Osternburger Pastoreilandes von 5
Scheffel Saat 16% R. vertauscht. Ang. 7. März.bestehend aus Pacht und Recognitions -Gefällen, of Präcl Decr. 10. März 1836.fentlich meistbietend verkauft werden.

Löningen, den 19. Februar 1836.
& hema Hümme.

Stadtamt Jever dis
16) Das von be Oltmanns Hillers , in ber

Stadt Jever, unterm 30. Januar d. J. vor hiesigem
Stadtamte, errichtete Testament , soll, nachdem Te¬
stator verstorben, am 4. März d. I., Morgens 11
Uhr, hieselbst publicirt werden .

Jever, 1836. Febr. 15.bo dara Jürgens .
Harms.

2) Convocation wegen Ansprüche an die von
Joh. Meine zu Ofen bewohnt werdende, ihm an
geblich als Gütergenossen seiner Ehefrau , Anna Eli
fabeth, geb. Witting, zugefallene , auf diese von de
ren Bruder Gerh. Witting vererbte, zu Dfen belegene
Köterei. Ang. 7. März. Präcl. Decr. 10. März
1836.

3) Weyl. Joh. Friedr . Brüggemann zu Achterne
holt Kinder Vormünder haben das sämmtliche Bet
mögen des weyl. J. F. Brüggemann, namentlich
auch die olim Willersche Brinksizerei an Joh. Hint.



Garbeler übertragen. Ang. 7. März. Präd . Decr.
10. März 1836.

4) Die Schiffscapitaine J. A. Hazewinkel zu
Wilbervant und B. Jürgens de Boer zu Pekel, Pros
ving Grönningen, haben ihre bei Elefleth belegenebei:
ben olim Tanzen und Cordes Kötereien c. p.
an bie Kaufleute J. G. und E. J. Borgstede in
Elefleth verkauft, und ersterer, Joh. Gerh. Borgstede,
hat seinen Untbeil an diese Kötereien wiederum seis
nem Bruder Chriftian Jac. Borgstede bertragen .
Ang 7. März. Pract. Decr. 10. März 1836.

Neuenburger Landgericht.
5) In bes Roters Gerd Barre zu Bedhausen

Concurfe. 1) Ung . 7. März. 2) Liquid. 19. Apr.
3) Priorit. Urth. 7. Jun. 4) Verkauf des Concurs
guts 5. Jul. 1836.
Delmenhorster Landgericht .

6) Verkauf ber den in № 7. sub 10) biefer
Anz. benannten Beneficiarerben der Wittwe des weyl.
Hausmanns Hint. Bischof, Margarethe, geb. Becker,
zu Oberftwarfleth, gehörenden, das. belegenen Stelle
nebst der vorhandenen beweglichen habe, am 22.
März 1836 , Nachmitt. 1 Uhr, auf der eben ers
wähnten Stelle. A 7. März. Präck.-Dec . 9.
März 1836.

7) Wegen der von dem Bürger Chriſtian Hine.
Hartmann zu Delmenhorst, an den Amtmann Meis
ner, Rechnungssteller Tanzen , Köster und A.
Hillmann daselbst verkauften, in № 9. sub 10)
dieser Anz. näher bezeichneten Grundstücke. Ung¬
7. März. Präcl. Decr. 11. März 1836.
Cloppenburger Landgericht.

8) In dem Concurse der minderjährigen Kinder
bes weyl. Zellers Hine. Lucas Rump zu Liener,
Kirchsp . Lindern . I) Ung. 7. März. 2) Liquid.
5. May. 3) Priorit. Urth. 30. Jun. 4) Verkauf4) Verkauf
des Concursgute 21. Jul. 1836.

Grafl. Bentindfches Amtsgerichtzu Baret.
9) Berkauf ber der Wittwe des weyl. Weinhände

legs X. G. Mende in Varel gehörigen, in № 11.
sub 10) diefer Anz. näher bezeichneten Immobilien,
am 16. März 1836., Nachmitt. 2 Uhr, im Hause
des Traiteurs Janßen daselbst . Ung. 7. März .
Präcl. Decr. 10. März 1836.

Publicationen auswärtiger Behörden. B

1) Von dem Bäcker Ludwig Lefmann in G
stendorf ist das, in Offen bei Boetius Büldken
an der Heerstraße in Westen daselbst belegene , Woh
baus der Wittwe des Johann Rehm, Gesche, g
Harken, angekauft und Lesterer im Monate p
v. J., zur Tilgung der Kaufgelder, ein Schuldschein b
lautend auf 460 x Courant , vom Käufer avgje

stellt und behändigt worden. Wenn nun berk
später foll verloren gegangen feyn, so werden all
jede, welche irgend Unfprüche und Rechte aus
bachtem Scheine herleiten möchten, aufgefordert,
in terminos rodadorque ezine A

7. May d. J.,den
Morgens 10 Uhr, dahier damit zu melben, als
felben sonst mit solchen werden ausgeschloffen w

der Schuldschein für aufgehoben wird angenomm
werden.

Lehe, den 8. Februar 1836.
Königlich Hannoversches Amt.

Strüdes.

Privatbekanntmachungen.
Verkäufe an den Meistbietenden .

1) Syübkelhausen. Die Wittive Reinfim, s
als Vormünderin ihrer Kinder, will folgende
Nachlaß ihres weyl. Ehemannes gehörente Gen
Stände am 3. u. 4. März d. J. öffentlich mei
tend verkaufen laffen, als : 8 Pferde und 2 Mu

füllen , worunter 15jähriges, dunkelbraun mitE

Stern und einem weißen Hinterfuß, 1 jähri
und einem weißen Hinterfuß, 14jähriges bito

rothbraun, ohne Abzeichen , 1 trächtiges dito, 8J
alt, 13jähriges, 1 2jährigen Hengst, 1 Fuchs
10 Jahre alt , und eine dunkelbraune , 7 Jahre
Ferner 25 tiedige Rühe und Quenen, güfte
8 güfte Quenen, worunter 1 3jährige, 18 3jä
Ochfen, 6 2jährige dito, 7 Ochsenrinder, 1.3jöbij
Stier und 1 2jährigen dito, 2 trächtige Sauen,

Sodann 1 neuen Pflug, 3 Egden, neuen
derschrank , 1 Schreibpult mit Uuffaz, 4. ifche,

Dugend Stühle, worunter I Dußend mit Poli
2 große Spiegel, 2 eiferne Defen, worunter 10
Auffas, 2 Hausuhren, 1 rheinischen Schlitten,
Staubmühle, 1 großen Haushund, nebst mehr
Haus-, Ucker- und Küchengeräthe,

2) Bleperfande. Die Vormünder der mi

berjährigen Kinder des weiland Eilert Lübcken



Blererfande, Hausmann Jacob Stumpelei zu Phiefes
warden, und Hausmann Christian Reinhard Siemffen

dito

Stollhamm, wollen mit gerichtlicher Bewilligung
den sämmtlichen Nachloß der Wittwe Lübcken , ihrer
Pupillen Mutter, am 17., 18. und 19. März d. I.
Machm. 1 Uhr, in der Wohnung der Erblasferin,
Vorwerk №1. zum Biererfande , öffentlich meist
bietend auf 3ahlungsfrist verkaufen lassen , als : 19
vorzüglich gute milchgebende Kühe, 1, dreijährigen
Stier, 7 drei- und 2 zweijährige Ochsen , 10 zwei
abrige aufte Quenen , 13 Ruh und Schfenrinder,
einige Milchkälber, 12 Pferde , worunter 4 trächtige
2 braune dreijährige, I dito zweijähriges,
Sengitfüllen, I trächtige Sau, I neuen meitfpurigen
Korbwagen mit 3 ladkirten Stühlen , 1 bito Ucker
wagen, 3 engfpurige dito mit Leitern und Stuhl,

Wappe, 1 Fußpflug, 2 Geftellpflüge, 2 Mullpflüge
mit Ketten , 5 Egden, 1 Maize , Schlitten mit 21
Stühlen , IL Landheden , I completes Pferdegefchire,
mehrere Pferdefiehlen, Halstauen und Kreuzleinen,
1 Reitfattel mit Zubehör, 1 Schellengeläute, 1 com
pletes Rappfaatsegel, 2 Wagenlafen , mehrere Frucht
fäde, 1 Staubmühle, 70 Stück Milchbaljen, 2 But:
terlarnen , mehrere Butter: und Rahmküfen , 1 Raſe:
tuber und dito Presse, mehrere Eimer von verschiede
ner Größe , goldene Damenuhr mit dito Kette, I
goldenen Fingerring , 1 goldenen Ohrring, 2 silberne
Borlegelöffel, 12 dito Eßlöffel , 18 dito Theelöffel, 1
dito Buckerzange, 1 dito Theesieb, 1 Paat dito Reits
spornen , 2 kleine dito Schnallen, 1 Stock mit Sil
berbeschlag , 2 eiserne Beilegeröfen mit Auffäßen, 6
complete Betten, einige Ellen Drell, mehrere Bettz
und Eischlaken nebst einigen Kiffenbühren und Hand:
tüchern , 1 Comtoirschrank von Eichenholz, 2 dito
Kleiderschränke, 1 Gewürz- und Leinenschrank, 1 Klei
derrolle , 1 Gröninger Hausuhr, 1 Sopha , mehrere
Tische, 1 % Dugend Polsterstühle, ½ Dugend Rohrs)
ftüble, 2 Sebbettstellen mit Umhängen , 1 großen
Spiegel, 1.Bankkifte, 3 Gartenbänke, etwas Zimmera
geräth, 2 Wangesticken u. mehreres eifernes Gewicht,
mehrere Balkschleten, I damascirte Jagdflinte nebst
Jagdtasche , so wie überhaupt alle zu einer completen
Haus und Landwirthschaft gehörige Sachen.

Zur Nachricht der refp . Kaufliebhaber bemerken die
obengenanntenVormünder noch, daß verstehendeVer¬
gantung durch den Auctionsverwalter Herrn Secretair
Schüßler in Ovelgönne abgehalten wird.

3) Burhave. Der Secretair Schäßter in
m Dvelgöane und Johann Punde und dessen Ehefrau

u Burhave laffen am 8. und 9. März fo wie am

15. und 16 April d. J. in der Wohnung der Leg
teren öffentlich meistbietend verganten :

12 Stúd mildende Kühe und Quenen, 1 gäste
Quene und 1 Rind, 2 braune Gjährige trächtige
Pferde, 2 braune güfte 3jährige Pferde, 2 braune
2jährige dito, 1 castanienbraunen 2jährigen Hengst
mit Beichen und 1 weißen Hinterfuß, einen braunen
Hengstenter mit 3eichen und weißem Hinterfuße , 1
neuen weitfpurigen Ackerwagen, 1 Korbaufzeug, 1
engfpurigen Wagen, 1 Egge, 2 Rapplaatsegel mit
allem Bubehör, 3 Dugend Stühle, 1/2 Dugend
Polsterstühle, 12 Tische , 3 Kleiderschränke , Ecks
fchrant, 2 Schreibpulte mit Aufios, 1 Koffer, 4 vol
ständige Betten, 2 Hausuhren, 6 Stück filberne
Taschenuhren, I eis. Ofen, 4 Fruchtkisten, mehrere
Tabacksfäßer, Drhöfte, ganze und halbe Piepen,
Dehöfte, Unfer, halbe und viertel Unker und sonstige
leere Tonnen, I complete Regelbahn, mehrere Wein ,
Bier und Branntweine-Gläfer und Bouteillen, I
großen Backtrog mit Schriggen mehrere Backtische
und Backgeräthe, I Salzlifte, 1 Thrankifte mit 3
blechernen Kasten, ferner mehreres 3inn , Kupfer,
Messing - und Steinzeug und überhaupt was zur
completen Haushaltung gehört.

4) Niens. Der Hausmann Diedrich Christian
Bargmann zu Niens bei Burhave will in seiner
Wohnung öffentlich meißbietend verganten lassen:

a) am 7. März d. J.
18 4jährige Ochsen , wovon mehrere fett find, 16.

3jährige dito, 8 Pferde, worunter 2 trächtig, 2 5jäh
rige Stuten, 3 3jährige dito, 1 starke 9jährige dito,
1 Mutterfüllen, I Hengstfüllen, Schafe, Schweine ,
2 Pflüge, worunter 1 ganz neuer, und 2 Egden;
1 neuen weitfpurigen Wagen, 1 engfpurigen dito,

b) 12.I
b) am 12. März d. I.

43jährige Ochsen, 3 2jährige dito, 3 3jährige Ques
14 milchende und tiedige Rühe, 14jährigen Stier,

Mullpflug, I neue Staubmühle, 1 Heckerlingslade,
nen, 22jährige bito und 3 Ochsenrinder, ferner I

12 zum Theil ganz neue Landbecken und Rollbäume ,
Milchballjen , Pferdegeschirr, einige Betten, Tische
und Stühle , so wie sonstige hausgeräthliche Sachen,
auch 1 Last Waizen, 1½ Last Haber, 2 Laft Ro¬
den und einige Lasten Sommergerste.

5) Lethe. Am 15. März d. J. werden auf
dem Gute Lethe, Fuhren-Latten , Bohnenstangen und
Deckelschechte, so wie z Uckerpferde öffentlich meist
bietend verkauft. Der Verkauf beginnt Morgens 10



von

Ubr. An demselben Tage wirb die öffentliche Auss
bingung von 200 Schoof Dachstroh und mehrerer
Erdarbeiten , versucht werden. day in 21
sa Westerstede. Die Mwe. des wel. Haus
manns Gerd Eilets zu Hauwiek, ale Vormünderin
ihres Kinder, läßt am 7. März d. I. und folgende
Tage 600 schwere Eichen auf dem Stamme,
Borzüglicher Länge und größtentheils 2-3 Fuß im
Durchmesser haltend , und daher vorzüglich zum
Schiffs Siel, Mühlen und Wagenbau geeignet,
burdy Ben Unterzeichneten öffentlich meistbietend ver
dufen. Käufer verfammeln sich an bbgedachten Tas

gen Mittags 12 Uhr in der Sohnung der Bet
Bäufetin. asiduous Nordhausen.dba dnsblo

7) Lehmden und Rastebe. Um 8. März d.
Nachmittags Ube, läßt Jobann Hinrich Müller

zu Lehmden in feiner Wohnung 2 Pferde , 3 Kühe,
2 Ochsen , 2 Quenen, 2 Schweine, 1 weitfpurigten
und I engfpurigten Ackerwagen , 1 Egde, 1 Pflug,
8 Fuder Strob, 10-12 Fiehmen Dachstroh, 3 Jüd
grünenMoorrocken, circa 16 Scheffelsaat grünen Sand:
rocken, 3% Jud mit Winterrapsaamen zu Großen
meer und verschiedenes Haus- und Ackergeräth öffent
lich meistbietend verkaufen; imgleiden feine Stelle
mit der dabei befindlichen Roßölmühle und mehreren
Wisch und Saatländereien, sowie circa 3 Jüd
Kleiland zu Großenmeer, im Ganzen oder Stückweise
auf ein oder mehrere Jahre meistbietend durch den
Unterzeichnetenverheuern, und soll mit der Verheuerung
zuerst angefangen werden.

atidagiven svoji
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F. Goose , Auctionator.
8) Oldenburg. Am 1. März, des Morgens

9 Uhr, laffe ich in meinem Hause eine bedeutende
PartheidMahagoniholz , bestehend in einer Auswahl
von schlichten , gestreiften, geflammten und Pyramiden
Bohlen und Fourniren, massiven Tischblättern, Tisch :
säulen, Lischflißen, nebst mehreren Stücken cc. den
Meistbietenden öffentlich verkaufen, mit 4 Monaten
Bahlungsfrist. Lub. Sartorius jun,

9) Brauenkamp. Johann Berend HegelerJohann Berend Segeler
läßt den 11. März d. J., Morgens 10 Uhr, 200
Eichstämme, auch 3 Pferde , 8 Stück Hornvieh , wo
von 3 trächtig, I beschlagenen Ackers und 1 Stuhl:
wagen, Egden und dergleichen öffentlich meistbietend
verkaufen.

10) Oldenburg. Am 12. März d. J. , Mita
tags, werden im hiesigen Landgerichtslocale bie zum
Nachlaß des weyl. Kaufmanns Iten am äußersten

Damm gebörigen Grundstücke nebst Koppelgerechtid n
keit, auch 2 Manns u. 3 Frauenkirchenplätzein b

Kirche zu Osternburg und 13 Graber auf dem dow

tigen Kirchhofe, öffentlich verkauft und fofort det3
schlag ertheilt werden. J. H Beckersmissing 296ismus ,verdingung.nol nurofive stagende mil

1) Eversten. Die erforderlichen Lieferung
von Stroh, Reich, Schechten und Weden , mit
Deckerarbeiten zur Instandsehung des Stroh
Reithdachs an mehreren dem Herrn Rathöherrn
geler gehörenden Hetterwohnungen im Eversten,
len am Freitag, den 4. März d. S., dhit
Stelle mindefifordernd ausverdungen werden. Liebh
ber wollen sich am gedachten Tage, Nachmittags
Uhr, in der Wohnung des Unterzeichneten einfindn
woselbst auch vorher das Nähere in Erfahrung
bracht werden kann.
2010)

E. Rayfer, Bauervogtstuddu tim isto
3 verkaufen.

lade burs or loun
1) Bremen. Bester fauscher Weiß und Roth

Bein, nebst Oster tauscher Branntwein ist int
ster Güte zu haben bei Anton Günth! Bruns,
amidin 3 Neustadt Dfterstraße NR

2) Oldenburg, Gartenstraße . Einige 1000

U Kleyheu. J. P. Ritter.

verbenet n.

1) Seefelder Außendeich . Die Wittwe de

weyl. Schmiedemeisters F. H. Stühmer beabsichtig

bie Schmiede des Verstorbenen mit 2 Stuben w

Stall am 5. Márz b. I. in Kaufmann Thord.
Gasthause unter der Hand zu verheuern . Heuerman
fann allenfalls auch erforderliche Schmiedegeräthem

in Miethe bekommen oder annehmlich faufen.
2) Ovelgönne. Die bei Ovelgönne belegenes

bem Herrn Oberappellations -Rath Rubstrat gehören
den 30 Jüd , Vorstädter Ländereien werden am 9
März d. J. im Dreesschen Gasthofe zum Weide
aus der Hand verheuert.

B
3) Burhaver Mitteldeich. Als Vormunds

über weyl. Johann Otten zu Süllwarderburg Kinde
will Unterzeichneter die seinen Pupillen gehörige, bo

selbst belegene kleine Hofstelle mit 27 Jück Land, am

12. März d. J., Nachmittags 3 Uhr, in Gerhad
Bargmanns Wirthshause hiefelbft , auf 3 Jahre, vom



nächsten MaiCan, öffentlich aus der Hand verheuern,
wozu sich Liebhaber einfinden wollen. imbue o

semmi guida Gerd Bargmann.
4) Neuburg , im Kirchspiel Bleren. Die ben

Kindern des weyl. Johann Wilhelm Lübben gehörige,
zu Husum im Kirchspiel Bleren belegene Hofsielle
bom 75% Fuck Landes, foll am 5. März d. J.,
Magmittage, in des KaufmannsHoppe Gasthause zu
Setteme, von nächstemMaitag an auf 4 bis 6 Jahre
pus det Hand verheuert werden und wollen Heuers
lustige sich einfindens nas pitoi nu

Bei der Stelle befinden sich 43 Jücke Pflugland,
wovon 12 Fück im vorigen Sommer, größtentheils
güst gebautes Land, mit Winterfrüchten , nämlich 8
Jüd mit .Wintergerfte , 3 Jück mit Rocken und 1
Jid mit Weizen bestellt sind, und 32% Jück grű¬
nes Land, worunter eine sehr gute Fettweide von 8
Sück Größe befindlich ist. Außerdem wird noch be:
merklich gemacht, daß in dem zum Lande gehörigen
Brafen jährlich circa 50 Fiehmen gutes Neith ge

ohne Meubeln, wobei auf Verlangen auch Beköstle
gung gereicht werden kann . FF. Stärkenbach

10) Oldenburg. Bu Ostern Umziehezeit ist in
Schneidermeister Millers Hause an der Mottenstraße
eine Stube nebst Alkoven , Bodenraum und Feuer
heerd zu vermiethen. Nähere Nachricht beim Schneis
dermeister Ahlers, Kurwiekstraße.

210301 Literatur und Kunst. d
1) Batel. Bei mir ist zu haben Vouständiges

encyclopädisches Wörterbuch, herausgegeben von H.
Pierer. 1238 Band, circa 1050 Bogen in Le=

picon-Octav, die Artikel U-Treusch enthaltend, her=
abgefeßter Preis 20 236 gr. Die noch fehlenden
2 Bände, deren Preis 3 seyn wird, sollen im
Laufe dieses Jahres erscheinen . Der frühere Sub¬
fcriptionspreis für das ganze Werf met 50 .

J. N. Behrens Wwe .
parts is sim 9 Tuddal (1

eendetwerden können.In nas ng Personen,welche in Dienst verlangt werden ,
bli R. H. Brunken , als Vormund .

5) Tossens. Die bisher von weil. Joh. Jürgen
Hedemann zu Hofswürden bewohnte Hofstelle mit
106 Sücken Landes ist von dem Eigenthümer ders
felben, Kirchspielsvogt Franksen zu Ruhwarden , auf
3 mit nachfem Maitag beginnende Jahre unter der
Hand zu verheuern. Sollte folche Verheuerung in=
deßvor dem 5. März d. I. nicht zu Stande foms
men, so wird an diesem Tage um 2 Uhr Nachmits
tage, in Meyerholz Wirthshause zu Ruhwarden, eine
meistbietende Verheuerung durch den Vormund der
Hedemannschen Kinder, Kaufmann Rawaldt zu Eck:
warden vorgenommen werden. Reumann.

6) Oldenburg. Otto Bruns vor dem Heilis
sengeit-Thore hat auf Maitag d. I. ein Wohnhaushit zu vermiethen. stdals ann

7) Dibenburg . Auf Ostern d. J. eine Stube,
en nebst Küche und verschließbaren Beden an der Pogs
en genburg bei Deckert Wittwe.
9.
Den 8) Oldenburg . Mein Wohnhaus außerm Hei¬

ligengeift Thore, welches vom Herrn Feldwebel Fre:
richs bewohnt wird und wegen Dienstveränderung
Maitag aus der Miethe fällt, bestehend in 2 Stus

de ben mit Kammern, Küche und Keller, nebst fleinem
da Gartenplag. Janßen , Staustraße.
am

ad

om

9) Oldenburg. Sofort oder auf Ostern d. J.
anzutreten eine Stube mit Schlafkammer , mit oder

1) Brate. Ein Jüngling, der Luft hat die
Schmiede -Profession zu erlernen, kann sogleich oder
künftigen Mai seinen Dienst anfangen beim

Schmiedemeister, Joh. Wiechmann .
2) Westerstede. Ein Bursche von rechtlichen

Eltern, welcher Luft hat die Klempner oder Blechen
schläger Profession zu erlernen, kann sogleich bei mir
in die Lehre treten . G. Ries,gutempnermeister.

3) Oldenburg . Einem Müllerknecht, der das
Pellen und Mahlen gründlich versteht, fann gegen
den 1. Mai ein Dienst nachgewiesen werden durch
sista andsid his Hinrich Wiemfen .

Gelder zu verleihen,
1) Neuenburg. Zu Anfang Mai d. J. 1000

Gold gegen hypothekatische Sicherheit, unter
Nachweisung des Rechnungsstellers Böhlken.

2) Berne. Unter meiner Nachweisung ist ein
Capital von 400 Gold gegen genügende Sicher¬
heit und übliche 3insen sofort zu belegen.

Schreiber Giese.
3) Lehmben. Die Vormünder über weil. .

Heedemanns minor . Kinder zu Wiefelstede, Chr. Meme
ken und Gerd Ahlers, haben sofort 45-50 w Gold
zinsbar zu belegen.



4) Jaderberge 238 x Gold Jader Armens

capitalien gegen gehörige Sicherheit fofort.g
J. Cordes, Armenjurat.

Bermißte Sachen.п. заја

1) Westerstede. Aus meiner bei Westerloy ste

henden Torf-Scheune ist mir seit Kurzem von 3eit
ju Beit ein bedeutendes Quantum Torf entwendet

und, bamit bie Dieberei bewerkstelligt werden könne,
find mehrere zur Bekleidung dienende Sparren weg
gebrochen.

Wer mir die Thater so anzeigt, daß solche gerichts

lich zu belangen sind , bem verspreche ich, unter Ver:
schweigung seines Namens, eine Belohnung von 10

Johann Roch.are Gold, nosl

Nachzuweisende Sachen.
1) Phiesewarderbusch. Ein mie feit etwa 5

Wochen zugelaufener Schafbod muß von dem Eigen
thümer innerhalb 14 Tagen wieder abgeholt werden,
wenn er nicht zur Deckung der Kosten verlauft wers

Johann Meyer.ben foll.
2) Schweewarden. Es haben vom frühen

Heibt an 2 Schafböcke auf meinem Lande gegrafet,
welche ich mit meinen Schafen eingeschüttet habe.
Der etwaige Eigenthümer muß selbige gegen Unzeige
ber Merkmale und Erstattung des Gras: und Fut:
tergeldes innerhalb 14 Tagen abfordern, weil selbige,
nach Ablauf dieser Frist, zu deren Deckung verkauft

Gerhard Ripphoff.werden.

Vermischte Nachrichten.
1) Varel. Ich beehre mich, biedurch anzuzei

gen, daß mir die Handlung meines sel. Onkels, Hrn.
2. C. Mende, von dessen Erben übertragen ist und
baß ich diefelbe vereinigt mit meinem Weingeschäfte,
in dem Hause meines fel. Dntels, fortsegen werde.

Das meinem Borgånger bewiefene Bertrauen bith

ich auch mir zu schenken. Ich werde mich bemühm

es durch rechtliche Behandlung immer mehr zu befe

ftigen. Meine bisherigen Geschäftsfreunde ersuch

ich um Fortdauer ihres Wohlwollens .
2. W. Mende.

2) Seefeld. Meinen, vorigen Herbst im Jon
lande angekauften braunen Hengst, welcher im S
mer 1835. bei der Hauptköhrung in Jever von

höchstverordneten Köhrungs-Commiffion zum Besch

für gut und tüchtig anerkannt worden, empfeh
zum Belegen von Stuten beftens. B. Büsing.

3) Hahn. Der Heuermann Hinrich Lamme

zu Beckhausen hat mir zur Sicherung einer For

rung von 49 % seine schwarzbunte Kab, se

Quene, circa 4 Fuder Heu, 1 Koffer , I eichen

Schrank, 2 Betten mit Bettlaken, das sämmt

Sonstige Haus und Küchengeräth, 1 Wanduhrun

6 Stüde grünen Rocken auf Krögers Ramp tur

Special Hypothek verschrieben , welche auch gehörigin
groffirt ist. Gegen den Ankauf warne ich.

J. H. Wilden.
4) Heil. Geiftthor. Da ich in Erfahru

gebracht habe, daß bei meinen Kunden Glanzmi

mit der Versicherung zum Verkaufe angeboten wi

daß die Verfertigung von mir erlernt worden, som

ich bem mit der Bemerkung widersprechen , daß

jegt noch Niemand die Kunst der Verfertigung
ner Glanzwichfe von mir erlernt habe und auch ti
tig von mir nicht erlernen werde, da ich die A
keineswegs habe, das Geheimniß der Bereitung 1

Lüder Kroog .beren mitzutheilen .

Tobes Anzeige

mi

1) Elwürden , 22. Febr. 1836. Verwant

und Freunden machen wir die traurige Anzeige,
am 19. d. M. unfere geliebte Tochter Marie bur

den Tod uns entrissen wurde.
Amtmann Pancras und Frau.
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